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115.
Zwei schöneneueLieder.

1. Endlich zwanzig, endlich zwanzig.

2. Der Held im grauen Oberrock.

1.
Die weiblichen Stufenjahre.

1.
Endlich zwanzig, endlich zwanzig, wie so leicht durchs

Leben tanz ich,
Wie so rasch die Pulse schlagen, mich des Lebens

Bellen tragen,
Wie der Himmel heiter strablet, Frobsinn meine Wan¬

gen malet.
Was für süße, süßeTräume, füllenmeines Lebens Räume.
Freue, freue wer da kann sich, endlich zwanzig, end¬

lich zwanzig;
Wie sich alle um mich zerren, reiche, junge, alte Herren,Junge Stuber fein und zierlich, eitle Herrn galant

manierlich,
Und voll zärtlichkeit und Feuer, nah'n von allenSeiten Freier.
Ja nun zeigt auch bald der Mann sich , endlich

zwanzig, endlich zwanzig.

2 .

Ad die dreißig , ach die dreißig , und noch immer.
Mädchen heiß ich ,
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